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Umsetzung des Standortauswahlgesetzes 
hier: Datenabgabe zu Ausschlusskriterien gemäß §22 StandAG der 
Bezirksregierung Arnsberg an die BGE 

Sehr geehrte  

in Ihrer E-Mail vom 24.04.2020 an äußerten Sie rechtliche Bedenken, der BGE 
weitere gescannte Risswerksunterlagen zur Verfügung zu stellen. 

Die rechtlichen Bedenken hinsichtlich der Bereitstellung aller gescannten Risswerke für 
Nordrhein-Westfalen teilen wir nicht. Gemäß § 12 Abs. 3 S. 2 Standortauswahlgesetz 
(StandAG) sind uns die Geodaten, die bei Ihnen vorhanden sind, für die Zwecke des 
Standortauswahlverfahrens zur Verfügung zu stellen. 
Dies gilt ausdrücklich auch für solche Daten, an denen Rechte Dritter bestehen. Die 
Zurverfügungstellung der Daten an uns ist von der von Ihnen angesprochenen 
Veröffentlichung zu trennen. 

Die Anwendung des Ausschlusskriteriums nach § 22 Abs. 2 Nr. 3 StandAG (Einflüsse aus 
gegenwärtiger oder früherer bergbaulicher Tätigkeit) kann nur dann zu dem Ausschluss eines 
Gebietes als Standort für ein Endlager für hochradioaktive Abfälle führen, wenn uns Geodaten 
vorliegen . Andernfalls verbleibt das jeweilige Gebiet als potentiell geeignet weiter im 
Standortauswahlverfahren (Rechtsfolge des § 22 Abs. 1 StandAG). 
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Vor diesem Hintergrund ist es für uns nicht ausreichend, lediglich die gelieferten Umhüllenden 
von Risswerken des Steinkohle- und Nichtsteinkohlebergbaus in NRW vorliegen zu haben. 
Vielmehr ist zur Prüfung des Einflusses aus gegenwärtiger oder früherer bergbaulicher 
Tätigkeit die Kenntnis der tatsächlichen Ausdehnung einzelner Grubengebäude erforderlich, 
für welche wir die Risswerke selbst benötigen. 
Hierzu werden wir über das Steinkohlebergwerk hinaus weitere 
Datenabfragen für Stichproben durchführen müssen, die von Ihnen gern. § 12 Abs. 3 S. 2 
StandAG dann bereitzustellen sein werden. 

Vor diesem Hintergrund bitten wir sie nochmals, uns die erbetenen Risswerke bis zum 
18. Mai 2020 zur Verfügung zu stellen . 

i. V. 

rüßen 

Bereic 
Stand hl 

i. A. 
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